Internationale Nachhaltigkeitsschule/Umweltschule in Europa
Dokumentation Projektzeitraum 2019 - 2022

Ausfillhinweise

4 "
« NAcHHP6

Bitte bearbeiten Sie dieses Formular am Computer. Ihre Eingaben erfolgen ausschlieflicii i uic

grauen Formularfelder.

Daten der Schule

Name der Schule ‘Schule Am Dobrock, OBS Cadenberge H Schulnummer ’m
Stral3e ‘Oberreihe 11 ‘

PLZ, Ort ‘21781 Cadenberge

Telefon (Schule) 04777-93470 \
E-Mail-Adresse (SChUle) ‘sekretariat@obscadenberge.de ‘
Internetadresse ‘www.schule—am—dobrock.de

Regionales Landesamt-RLSB ‘LUneburg H Schulform OBS GY ‘

Koordinierende Lehrkraft

Name ‘Thorsten Fastert

E-Mail-Adresse (Leh rkraft) ‘ thorsten.fastert@obscadenberge.de

Zusatzinformationen

Erste Teilnahme? i

Betrag an DGU Uberwiesen D

Internationale Auszeichnung iWir mochten auch als Eco-School zertifiziert werden.

Wir sind UNESCO-Schule i

Wir nehmen teil am Modellprojekt Netzwerk Zukunftsschule
Anderungen bedingt durch Corona

Haben Sie ein oder zwei Handlungsfelder gewechselt? i ja nein

Gab es coronabedingte Anderungen oder Modifizierungen Ihres Projektes? ja D nein

Bewertung durch Erstsichtung (O) und Jury (0)

Zwei Handlungsfelder erkennbar bearbeitet ) Logo auf Homepage @)
Wegen Corona weniger Aktivitdten moglich, sonst starke Schule @)
Die Dokumentation ist 1. 2. BNE-Qualitat 1 2.
sehr eindrucksvoll @) O fortgeschrittene Darstellung @) O
eindrucksvoll @) O erkennbare BNE-Orientierung @) O
informativ @) O bedingt aussagekraftig @) O
bedingt aussagekraftig O O
Empfehlung 1. 2. | Ergebnis Empfehlung 1. 2. | Ergebnis
Auszeichnung O O Dank @) O
Anerkennung O O Eco-School erreicht @) O
Kommentare zur Bewertung und ggf. Handlungsempfehlungen
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Wichtige Anmerkung:
Dieser Projektzeitraum 2019-2022 hat aufgrund der Coronapandemie unter erschwerten Bedingungen
stattgefunden. Wir werden das bei der Bewertung beriicksichtigen.
Wir freuen uns auf lhre Ideen, Projekte und Aktionen, die Sie trotz Corona umsetzen konnten.

Bitte halten Sie ihre Ausfiihrungen kurz (Spiegelstriche méglich), wir méchten Sie nicht noch mehr zeitlich

belasten.

Wenn sich Anderungen aufgrund der Coronapandemie bei der Umsetzung ergeben haben, beschreiben Sie
dieses bitte kurz in dem jeweiligen Handlungsfeld.

1. Handlungsfeld

Jury

Handlungsfeld

‘ 10 Partizipation

Bezeichnung des

haben Sie verfolgt?
Gab es
coronabedingte
Anderungen?

Schilergenossenschaft (USE 2017-2019), um die Bewasserung der 2017-2019
gepflanzten Schulhofallee abzusichern.

Aufbau einer Dreiturmspielanlage aus FSC-Holz, deren Bestandteiile durch die
Partizipation von Schilerinnen und Schilern aus den Jahrgangen 5-6 und einen Beschluss
des Schulerparlamentes beschlosen wurde.

Projektes Schulhof zum Wohlfiihlen
Ziel Entsiegelung einer ca. 200 Quadratmeter groRen Flache mit Betonpflaster im Rahmen O Hauptziel erkennbar
Welches Hauptziel eines Wabhlpflichtkurses R8 und der Bauhofabteilung der nachhaltigen O coronabedingte

Anderung

Mafnahmen
Durch welche
Mafinahmen haben
Sie lhr Ziel erreicht?
Wurden neue
Maglichkeiten
erschlossen?

Gab es eine
coronabedingte
Anderung?

MafRnahmen:

1 Entsiegelung einer Flache von ca. 200 Quadratmeter (Aufnehmen von Betonpflaster),
die in am tiefsten Punkt des Schulhofes liegend ca. 40% des Oberflachenwassers
aufnimmt, um die Bewasserug der Schulhofalle abichert.

2 Umbau der Oberflachenentwasserung (z.B. Stillegen von Gullis)

3 Herstellung einer Einfassung (Betonborde, Steine, Rlickenstiitzen)

4 Anpflastern der Flache

5 Aufbau einer Dreiturmspielanlage

6 Einbringen von Fallschutz (Hackschnitzel)

Es gab keine coronabedingten Anderungen, da das Projekt im August 2020 bereits
abgeschlossen war.

Die Hecke wurde nicht gepflanzt, da die Feuerwehr dies aufgrund der Zufahrt abgelehnt
hat.

O Struktur erkennbar

O Schuler werden aktiv
eingebunden

O Nachhaltigkeit
erkennbar

O trotz Corona wurde
BNE umgesetzt

O neue Formate
coronabedingt

Projekt-Beteiligte
innerhalb der

- Schiilerinnen und Schiiler Klasse 5-6 (Beteiligung bei der Zusammensetzung der
Spielgerate)
- Schiilerparlament (Beschluss der MaBnahme)

Personengruppen am
Projekt beteiligt

Schule - WPK Klasse 8 (Mitbestimmung): Umfragen in der Schiilerschaft zur Zusammensetzung O Projekt ist in der
i des Spielgerats Schulstruktur
We’j war a"’es m - WPK Klasse 6 (Schulgarten): Umsetzung verankert
Projekt aktiv? - WPK Klasse 8 (GaLaBau): Planung, Umsetzung
)
- SchUIen‘_irma Bauhqf (Klasse 9-10): U_msetzung ) ) _ O Projekt erreicht
- Des Weiteren: Schiilerinnen und Schiuler, Lehrkrafte, Eltern im Rahmen von Projekttagen v .
- Organisation und Durchfithrung durch den Hausmeister (Uwe Schumacher) und den moglichst viele
Schulleiter Schilerinnen und
Schiler
Kooperations-  Betriebe vor Ort: O Kooperationen mit
beziehungen + Ausleihe von Maschinen (Minibagger, Gabelstapler, Riittler) auRerschulischen
. + Abfahren der Betonsteine der Pflasterung an den Waldbesitzer der Wingst, um Partnern trotz
War eine Waldwege zu sanieren
Zusammenarbeit + Spenden durch die Sagerei Hagenah (Biilkau) fiir den Fallschutz Corona
o + Feuerwehr zur Absicherung der Zufahrt zum Schulgeb&aude .
moglich? O verschiedene
Welche externen Personengruppen
Kooperationen sind am Projekt
beteiligt
konnten auf welche &
Weise genutzt O neue Formate
werden coronabedingt
Ressourcen personell
Welche Ressourcen Schilerinnen und Schiler, Lehrkrafte, Hausmeister, Betriebe vor Ort
stanﬁ!en aur finanziell
Verfligung bzw. Mittel des Schultragers (Spielgerat), Mittel aus dem Haushalt der Schule, €
wurden
erschlossen? Ortlich-
keiten Schulhof zum Wohlfiihlen durch die USE-MaRnahmen 2013-2015, 2015-2(
Unterricht/ | O BNE-Themen
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Zusammenarbeit
mit SuS

Was war méglich?
Wo werden
nachhaltige
Lernprozesse in
ihrem Projekt
angelegt?

Welche
fdchertibergreifen-
den Entwicklungen
gab es?

Wie wurde eigen-

Es wurden zwei Wahlpflichtkurse eingebunden (WPK R6 und WPK R8), die zuvor fir die
Bewasserung der Schulhofallee und aller weiteren Pflanzen, Hecken und Baume auf dem
Schulgeléande zustandig waren.

Durch die Entsiegelung von ca. 200 Quadratmetern konnten sich die Schilerinnen und
Schuler erschlieBen, welche Folge Versiegelungen fir Pflanzen und Baume haben, zumal
die Schulhofallee und weitere Pflanzen (Spitzahorn, Linden) besondere Funktionen fur
Wildbienen besitzen.

Theoretisch wurden Berechnungen durchgefihrt, die sich an den jahlich angegebenen
Versiegelungsflachen in Deutschland orientierten. Die Schulhofflache und die umgreifende
Entsiegelung seit 2013 wurden dazu in ein Verhéltnis gesetzt.

Annliche Vorgehens weisen gab es in der Abteilung "Bauhof" der nachhaltigen
Schulergenossenschaft.

Facheriibergreifende Entwicklungen gab es in den Fachern Biologie, Erdkunde und
Mathematik. Durch die Partizipation am Prozess erhielten Schilerinnen und Schiler
politische Vorstellung von Mitwirkung bei gestalterischer Umsetzung von Veréanderungen in
der Offentlichkeit.

Durch die Entsiegelung wurde die Vorstellung von Biodiversitat erweitert.

werden behandelt

es findet eine
Weiterentwicklung
von BNE-Strukturen
statt

Schiilerinnen und
Schuler werden aktiv
eingebunden

neue Formate
wegen Corona
wurden erschlossen

arbeit liber die
Schule hinaus
stattgefunden?
(Presse,
Veranstaltungen,
Internetseite ...)

H Besonders eigenverantwortlich handelten die Schulerinnen und Schiler bei der &uf3erst
verantwortliches umfangreichen handwerklichen Betatigung im Sinne der Bildung fiir nachhaltige
Handeln der SuS Entwicklung.
erreicht?
Kommunikation/ || Beteiligung der schulischen Gremien (Gesamtkonferenz, Schiilerparlament, O Schuléffentlichkeit
Offentlichkeits- Schulvorstand) wird einbezogen
arbeit 2. Elterninformationen zum Projekt
Wie haben Sie die 3. Veroffentlichung der Ergebnisse auf der Schulhomepage
Schuléffentlichkeit
. P 4. Pressebericht
informiert?
Hat Offentlichkeits- || Siehe: http:/mww.schule-am-dobrock.de

Zielerreichung
Welche Ziele
konnten erreicht
werden?

Welche nicht und
warum nicht?

Alle Ziele konnten erreicht werden. Die Dokumentation ist auf der Homepage der Schule
Am Dobrock veréffentlicht:

http://ww.schule-am-dobrock.de/umwetschule

O plausible Darstellung

O Nachhaltigkeit ist
erkennbar

O Auch die
Nichterreichung der
Ziele kann plausibel
begriindet werden

O Alternativen wurden
erarbeitet

2. Handlungsfe

Id

Jury

Handlungsfeld

‘04 Biologische Vielfalt/Biodiversitat

Bezeichnung des

Einflhrung einer Bienen-AG

haben Sie verfolgt?
Gab es
coronabedingte
Anderungen?

Durch die Nutzung digitaler Kommunikationswege gab es keine coronabedingten Anderung
in der Zielsetzung.

Projektes
Ziel - Bewusstsein firr 6kologische Zusammenhénge O Hauptziel erkennbar
Welches Hauptziel - Bewusstsein fiir die Notwendigkeit fiir Naturschutz O coronabedingte

Anderung

MafRnahmen
Durch welche
Mafnahmen haben
Sie lhr Ziel erreicht?
Wurden neue
Moglichkeiten
erschlossen?

- gemeinsames Erschlief3en der Welt der Bienen (Biologie der Honigbiene, Bienenweide,
Honigprobe, Filme Gber das Leben der Honig- und Wildbienen, Nutzung interaktiver
Angebote (z. B. Bienenspiel auf Planet Schule)

- Bienenprodukte (Kerzen ziehen, Wachstiicher erstellen)

- Wespen (Schutz, Arten, Verhalten)

- direkter Kontakt zum Tier (in die Bienenbehausung schauen, eine Wabe halten, Bienen
auf der Hand futtern)

- Mitgestaltung im Bienengarten (Hochbeet bauen, sden und anpflanzen von Bienenweide,
Lebensraum fur Insekten allgemein).

O Struktur erkennbar

O Schiler werden aktiv
eingebunden

O Nachhaltigkeit
erkennbar

O trotz Corona wurde
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Gab es eine
coronabedingte
Anderung?

O

BNE umgesetzt

neue Formate
coronabedingt

Projekt-Beteiligte
innerhalb der

- 2 Lehrkrafte als AG-Leitung
- je nach Schuljahr 6-13 Schler:innen
- durch Kooperationen (Gestaltung des Bienengartens sowie der Bienenbehausungen):

Personengruppen am

Projekt beteiligt

Schule WPK Schulgarten, WPK Landschaftsgartenbau, Schiilerfirma Bauhof, Schiilerfirma Holz O Projekt ist in der
. - Hausmeister (Hilfe bei Pflege des Bienengartens) Schulstruktur
We': war a’_les Im - Biologielehrkréafte: Schulklassen besuchen die Bienen im Biologieunterricht verankert
Projekt aktiv?
O Projekt erreicht
moglichst viele
Schilerinnen und
Schiiler
Kooperatlons- - Fortbildung Bildungswerk Kronsberghof O Kooperationen mit
beziehungen - Pflanzenspenden durch Eltern und Lehrkréfte auBerschulischen
. - Unterrichtsmaterial ima, DIB, BMfEL Partnern trotz
War eine - Schultréger (Bereitstellung der Flache)
Zusammenarbeit - gemeinsames Projekt mit der Gemeinde (Bienenfutterautomat) Corona
méglich? O verschiedene
Welche externen Personengruppen
Kooperationen sind am Projekt
beteiligt
konnten auf welche &
Weise genutzt O neue Formate
werden coronabedingt
Ressourcen personell
Welche Ressourcen 2 Leiterinnen, Hausmeister, padagogischer Mitarbeiter, Lehrer der Schulerfi
St“”‘i’e” aur finanziell
Verfligung bzw. Bingo Umweltstiftung, gemeinnutziger Schulverein, Sparkassenfond
wurden
erschlossen? Ortlich-
keiten Bienengarten, Biotop, Schulgelande-Schulhofallee, Linden, Streuobstwiese
Unterricht/ - Was war méglich? - siehe MaRnahmen O BNE-Themen
Zusammenarbeit - facherubergreifend: Die Facher Biologie, Mathematik, Deutsch, Kunst, Werken und werden behandelt
A Hauswirtschaft decken viele Tatigkeiten in der Bienen-AG ab
mit SuS - Es wurden bewusst verschiedene Ansétze und Bereiche zur Auseinandersetzung mit O es findet eine
. den Inhalten gewahlt, um viele Kinder zu erreichen und zu begeistern. i A
? Weiterentwicklun
Was war mOg"Ch : - eigenverantwortliches Handeln und nachhaltige Lernprozesse: Die Interessen der g
Wo werden Schiiler:innen bei der Themenfindung waren relevant fiir Schwerpunkte der AG. von BNE-Strukturen
hhalti - Die Schuler:innen auBerten den Wunsch, Insekten allgemein aktiv helfen zu kénnen. statt
hacnha hge Daraufhin wurde das Geléande des heutigen Bienengartens zur Verflgung gestellt. .
Lernprozesse in - Die Schiiler:innen diirfen hier aktiv mitgestalten und Gelerntes in die Tat umsetzen - z. B. || O Schlerinnen und
ihrem Proiekt qumenzwie?eln_setzen, ein Ho_chbeet f_Ur Gemdse anlegen, eine Kréuterschneckg bauen. Schiiler werden aktiv
) - Einige Schuler:innen haben diese Projekte ebenfalls zu Hause umgesetzt und Bilder von .
angelegt? z. B. selbst angelegten Garten und Bienen tranken im Messenger gepostet eingebunden
Welche O neue Formate
fachertibergreifen- wegen Corona

den Entwicklungen
gab es?
Wie wurde eigen-

wurden erschlossen

verantwortliches
Handeln der SuS
erreicht?
Kommunikation/ | [ schunomepage O Schuléffentlichkeit
Offentlichkeits- - Erwahnung in internen Schulnachrichten tiber Projekttage wird einbezogen
. - eigenes Projekt wéahrend der Projekttage
arbeit - Naturschutzwoche von der Bingo-Umweltstiftung
. ST - Aufgrund der Pandemie konnten Presseberichte noch nicht beriicksichtigt werden, der
Wie h?ben S"e d'e' Einfluss der Bienen-AG auf die Schulgemeinschaft ist deutlich feststellbar.
Schuléffentlichkeit
informiert?
Hat Offentlichkeits-

arbeit (iber die
Schule hinaus
stattgefunden?
(Presse,
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Veranstaltungen,
Internetseite ...)

Zielerreichung
Welche Ziele
konnten erreicht
werden?

Welche nicht und
warum nicht?

- Bewusstsein fur 6kologische Zusammenhange
- Bewusstsein fur die Notwendigkeit von Naturschutz

- die Betreuung eines eigenen Bienenvolkes war bisher aufgrund der Coronapandemie
nicht méglich; dennoch war der Kontakt zum Tier méglich

- siehe Berichte und Bilder unter http://www.schule-am-dobrock.de/umweltschule

O plausible Darstellung

O Nachhaltigkeit ist
erkennbar

O Auch die
Nichterreichung der
Ziele kann plausibel
begriindet werden

O Alternativen wurden
erarbeitet

Erganzende Fragestellungen

Jury

Weitere BNE Aktivitdten an lhrer Schule

Bitte notieren Sie
stichpunktartig.

- siehe Berichte und Bilder unter -
http://www.schule-am-dobrock.de/umweltschule

USE 2013-2015

USE 2015-2017

USE 2017-2019

- Schwedenaustausch (Halmstadt), siehe Nachrichten auf der
Startseite der Schulhomepage

O BNE-Themen werden
behandelt

O es findet eine
Weiterentwicklung von
BNE-Strukturen statt

Leitbild/Schulprogramm

Finden sich die Themen der
Handlungsfelder im Leitbild
bzw. Schulprogramm wieder?
Wie lautet das Leitbild?

Ja. Das Leitbild der Schule ist ,Respekt, Hoflichkeit, Verantwortung*.
Die Ubernahme firr Verantwortung wird dabei besonders
beriicksichtigt — sowohl im Sinne der Ausiibung von Amtern, als
auch im Sinne der Verantwortung fur die natirlichen Ressourcen.
Zur Ubernahme von Verantwortung wird die Schule Am Dobrock als
,Beispiel aus der Praxis“ auf der Seite ,Ganztagig lernen“ gefihrt:

http://www.ganztaegig-lernen.de/verantwortunglernen-

O BNE-Aktivititen sind
langfristig angelegt und

O BNE-Aktivitdten
befinden sich im
Schulprogramm

Internetdarstellung

Internetseiten, auf denen die
Handlungsfelder und die
damit verbundenen
Mafsnahmen dargestellt
werden

‘ http://www.schule-am-dobrock.de/umweltschule

‘ http://www.schule-am-dobrock.de

Im Bereich "Umweltschule" befinden sich umfangreiche Darstellung

O Projekte werden im
Internet dargestellt

O es gibt eine Rubrik
»,Nachhaltigkeitsschule“

lhre Riickmeldung

Wie schitzen Sie den Kommunikations- und Verstindigungsprozess ein?

Kurze Stellungnahme zur

Zusammenarbeit mit der INA/USE-

Koordination, Wiinsche

Die Koordination lauft seit 2013 reibungslos.

Teilnahme an Vernetzungstreffen und/oder Fortbildungsveranstaltungen zu BNE-Themen

Haben Sie an (digitalen)

Veranstaltungen teilgenommen?

Ja

Besuchte (digitale) Veranstaltungen,
die Sie weiterempfehlen wiirden:

Okologische Schulhofgestaltung, Netzwerk Zukunfsschule, Infoveranstaltungen zu

Veranstaltungen und Online-

Angebote, die Sie sich wiinschen

wiirden:

Zur Zeit gibt es keinen Bedarf.

Internationale Auszeichnung - Eco School Jury
Alle Schulen, die sich auch um die internationale Auszeichnung bewerben, fiillen
bitte die folgenden Felder aus!
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War eine Zusammenarbeit trotz
Corona moglich?

|i Ja
Corona bedingt leider nein

Wie haben Sie Kontakt gehalten?

O neue Formate auf
Grund von Corona

Der/die auslandischen Partner (Name,
Schule oder Institution, Adresse, Land,
Projektsprache)

O internationale/r
Partner

Zu welchem BNE-Thema haben Sie
gemeinsam gearbeitet?

O BNE Themen
werden sichtbar

Wie viele Schiilerinnen und Schiiler
sind in das Projekt involviert?

Die Zusammenarbeit geht in
folgenden Punkten tiber den
Spracherwerb hinaus.

O Zusammenarbeit
geht tGber den
Spracherwerb
hinaus

Das Projekt:

Beschreiben Sie kurz das Projekt und
die Zusammenarbeit (inhaltlich,
organisatorisch, zeitlicher Rahmen).

O Zusammenarbeit ist
langfristig angelegt

O inder
Zusammenarbeit

werden gemeinsame
BNE Ziele sichtbar

Was wurde in dem Projekt trotz
Corona umgesetzt?

O Zusammenarbeit
trotz Corona

O neue Formate
erschlossen

Vielen Dank fiir die Bearbeitung!

Bitte stellen Sie den Dokumentationsbogen nun in das Online-Portal des INA/USE Projektes zu ihrer Schule

ein:

https://umweltschulen.landesschulbehoerde-niedersachsen.de

Ende Mai erhalten Sie eine Nachricht durch Ihre Regionalkoordination tiber das Ergebnis der Jury.
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Durch die Entsiegelung wurde die Vorstellung von Biodiversität erweitert.



Besonders eigenverantwortlich handelten die Schülerinnen und Schüler bei der äußerst umfangreichen handwerklichen Betätigung im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung.
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